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Halle liebe Sportfreunde!

Nach der Sommerpause ging es am 05. August endlich wieder los mit der neuen Saison 

2012/2013. Die größten Veränderungen gibt es auf dem Trainerposten und bei der zweiten 

Mannschaft. Mit Mathias Schramm wurde ein neuer Spielertrainer verpflichtet. Ihn 

möchte ich auf diesem Wege ganz herzlich in Vorra willkommen heißen. Auf Seite 17 stellt 

er sich auch in einem kurzen Portrait selbst vor. Bei der zweiten Mannschaft haben wir 

aufgrund von Spielerknappheit eine Spielgemeinschaft mit der DJK Stappenbach 

gebildet. Die Heimspiele werden im Jahr 2012 in Vorra ausgetragen. Die bisherige Bilanz 

aus den zwei Spielen ist ein Sieg und eine Niederlage. Den Spielplan der beiden 

Mannschaften finden Sie auf den Mittelseiten 20 & 21.

Die Mädchenmannschaft berichtet über Neuerungen und wirbt um neue Spielerinnen und 

Betreuer. Zudem sehen Sie Bilder des letzen Spiels der vergangen Saison (Seite 29 & 33).

Der Laufclub berichtet auf den Seiten 36 bis 38 vom diesjährigen Kapellenlauf in Vorra, 

bei dem wieder über 300 Läufer aktiv waren.

Leider gab es am 11. August auch einen schrecklichen Zwischenfall beim Spiel der zweiten 

Mannschaft in Walsdorf, bei dem unser Spieler Christoph Schneckenpointner sein Leben 

lassen musste. Mit einer Traueranzeige auf Seite 25 möchten wir seiner gedenken.

Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg und eine verletzungsfreie Saison 2012/2013!

Mit sportlichen Grüßen,  Jörg Dotterweich (SCV Presse)

Herzlich Willkommen!!!
Wir begrüßen unsere Zuschauer, Gäste und den Schiedsrichter recht

herzlich und wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt beim 

DJK-Sportclub Vorra!!!

 



4



5

 

Hallo liebe Sportfreunde,

als neuer Trainer hat man natürlich immer die Hoffnung auf 

eine große Trainingsbeteiligung und ein harmonisches Umfeld 

sowie einen erfolgreichen Start in die Punkterunde. Beginnen 

wir mit dem harmonischen Umfeld, das wie ich betonen will 

nicht besser sein könnte. Mit meinem Spielleiter Norbert Alt, 

der sich um wirklich alles kümmert und für jeden immer ein 

offenes Ohr hat sowie meinem Abteilungsleiter Geo 

Dotterweich habe ich zwei starke Leute an meiner Seite, die 

mich bis ins kleinste Detail unterstützen. Der Start in die 

Punkterunde verlief natürlich auch optimal. Was will man bei 

einem 5:1 Heimerfolg anderes sagen. Nun zum Thema 

Trainingsbeteiligung während der Vorbereitung. Diese ist leider nicht optimal verlaufen 

aufgrund der zahlreichen Verletzungen, die meine Fußballer schon in die neue Saison 

mitbrachten oder sich währenddessen zuzogen. So fanden sich auch teilweise nur 6 Leute 

zu den Trainingseinheiten ein, was natürlich viel zu wenig war. Die Vorbereitungsspiele 

gestalteten sich schwierig, was sich auch an der Tatsache fest machen lässt, dass unser 

TW Markus Brust auf dem Feld auflaufen musste. So gingen 3 von den 

Vorbereitungsspielen verloren, 2 endeten unentschieden und nur ein Sieg konnte 

eingefahren werden. Trotz dieser sehr schlechten Voraussetzungen schafften es die 

verletzungsfreien Spieler den ersten 3er gegen Herrnsdorf/Schlüsselau einzufahren. 

Die richtige Einstellung und ein gesundes Zweikampfverhalten sicherten uns diesen Sieg. 

Nun galt es, nach dem Unglück in Walsdorf und der folgerichtigen Absage des Spiels 

gegen Schönbrunn, die nächsten Punkte gegen die DJK Schnaid/Rothensand einzufahren. 

Trotz großer Euphorie und vielen guten Chancen entführten die Gäste trotzdem verdient 

die 3 Punkte, was nicht zuletzt an mangelndem Zweikampfverhalten und zu wenigen 

Anspielstationen lag, um das geforderte Kurzpassspiel zu entwickeln. Ich hoffe, dass 

dies ein heilsamer Schuss vor den Bug war und alle im Training weiter so mitziehen. 

Mittlerweile konnten auch schon 2 mal 19 Leute beim Training begrüßt werden - ein Traum 

von jedem Trainer. Mit den Genesenen Stephan und Thomas Dotterweich sowie Christian 

Frank beginnt nun so langsam der Kampf um die Stammplätze, was nochmals eine 

Steigerung der Leistungsfähigkeit innerhalb der Mannschaft hervorrufen wird. 

Natürlich werden die Verletzten - um jetzt nur einmal 2 zu nennen - Ralf Burkard & Mirko 

Hinneburg - bald diesen Konkurrenzkampf noch mehr anheizen. Trotzdem lautet 

aufgrund der vielen Verletzten und der mangelnden Trainingsbeteiligung während der 

Vorbereitung, das Saisonziel: Klassenerhalt!

Auf eine erfolgreiche und harmonische Saison und in Gedenken an unseren 

Sportkameraden Christoph Schneckenpointner

Mit sportlichen Grüßen, Mathias Schramm

BERICHT DES TRAINERS
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BERICHT ERSTE MANNSCHAFT
DJK-SC Vorra - ASV Herrnsdorf/Schlüsselau 5:1
Tore: 1:0, 2:0 & 4:0 Sures, R.; 3:0 Beck Se.; 5:1 Messingschlager M.

Zum ersten Spiel in der neuen Runde 2012/13 erwartete die heimische DJK den 

Gemeindenachbarn aus Herrnsdorf. Der neue SCV-Trainer M. Schramm hatte jedoch 

einige Ausfälle zu verkraften, denn mit R. Burkard, T. Dotterweich, S. Dotterweich, M. 

Hinneburg und M. Klinnert fehlten gleich fünf potenzielle Stammspieler. Trotzdem sollte 

im Derby nichts hergeschenkt werden. Vorra begann couragiert, die erste Chance 

verzeichneten jedoch die Gäste aus Herrnsdorf. Der Spieler zielte nach fünf Minuten 

aber noch drüber. Nur 60 Sekunden später hatte R. Sures die erste Gelegenheit für 

Vorra. Sein Kopfball nach einer Flanke von rechts ging jedoch am Tor vorbei. Nach acht 

Spielminuten machte es R. Sures besser. Nach einem schnellen Angriff wurde er von C. 

Büttner freigespielt, umkurvte den Gästetorwart und schob ins lange Eck zum 1:0 ein. 

Herrnsdorf musste sich nach dem frühen Rückstand erst mal wieder sortieren. Gerade 

als die ASVler aber so langsam besser ins Spiel fanden, kam R. Sures in der 20. Minute auf 

der Gegenseite zu seiner nächsten guten Chance. Er wurde mit einem langen Ball 

geschickt und zog alleine vor dem Gästekeeper ab. Dieser reagierte glänzend und 

parierte mit einer Fußabwehr zur Ecke. Doch als M. Messingschlager den Eckstoß 

hereinbrachte, war wieder R. Sures zur Stelle und köpfte sicher zum 2:0 ein. Jetzt ging 

es Schlag auf Schlag. Nur wenig später wurde wieder R. Sures auf der rechten Seite 

freigespielt. Dieses Mal flankte er uneigennützig auf Se. Beck, der den Ball aus guter 

Position unter die Latte hämmerte. Kurz danach war es wieder R. Sures, der seinen 

dritten Treffer zum 4:0 erzielte. Einen langen Ball unterschätzte die ASV-Defensive 

und R. Sures lief erneut alleine auf den Torwart zu. Er traf den Ball zwar nicht richtig, 

dieser trudelte aber an den Pfosten und von dort aus ins Tor. Erst ab der 30. Minute war 

wieder mehr von Herrnsdorf zu sehen. Erst köpfte ein ASVler nach einem Freistoß knapp 

am Tor vorbei und kurz vor dem Seitenwechsel konnte SCV-Torwart Mar. Brust mit einer 

klasse Fußabwehr gerade noch klären. Nach der Pause merkte man, dass Vorra einen Gang 

zurückschaltete und dem ASV das Spiel überließ. In der 60. Minute keimte für 

Herrnsdorf noch einmal Hoffnung auf, als ein Stürmer schön freigespielt wurde und zum 

verdienten 1:4-Anschlusstreffer traf. Auch in der Folgezeit hatten die Gäste noch ihre 

Möglichkeiten, Ein Akteur köpfte jedoch frei vor dem Kasten vorbei und ein Weiterer 

scheiterte am Vörrer Torwart Mar. Brust. Es dauerte nun bis gut 20 Minuten vor dem 

Ende, dann war von den Hausherren offensiv wieder mehr zu sehen. Der eingewechselte 

B. Dotterweich scheiterte nach schönem Spielzug an ASV-Torwart und Se. Beck setzte 

einen Kopfball neben das Tor. Zwei Minuten vor dem Ende noch ein echter Leckerbissen 

für die Zuschauer. Über links tankte sich Mat. Brust durch und legte auf M. 

Messingschlager zurück, der aus gut 20 Metern den Hammer auspackte und den Ball ins 

rechte obere Toreck jagte. So siegte der SCV verdient gegen den Nachbarn, auch weil 

die ersten Chancen gleich in Tore umgemünzt wurden. 

-- Fortsetzung auf Seite 9 --
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-- Fortsetzung von Seite 7 --

DJK-SC Vorra - DJK Schnaid/Rothensand 0:3
Tore: Fehlanzeige

Nach dem Ausfall am vergangen Wochenende ging es für den SCV nun im nächsten 

Heimspiel gegen die DJK Schnaid/Rothensand. Zum Andenken an den am letzten 

Wochenende verstorbenen Vörrer Spieler spielte die Heimelf mit Trauerflor und es 

wurde eine Schweigeminute eingelegt. Zu Beginn war die ersten zehn Minuten Abtasten 

angesagt und die Angriffsbemühungen beider Teams blieben in den Defensivreihen 

hängen. Nach 12 gespielten Minuten sahen die ca. 90 Zuschauer die erste Vörrer 

Gelegenheit. Nach einer Freistoßflanke von M. Messingschlager kam C. Büttner an den 

Ball, jagte diesen jedoch über den Schnaider Kasten. Noch besser war die Chance auf die 

Führung für Vorra in der 23. Minute. Nach schöner Kombination wurde M. Klinnert 

freigespielt, doch allein vor dem Gästetor versagten ihm die Nerven und er schoss den 

Ball links vorbei. Nur wenig später war wieder es C. Büttner, der zum Abschluss vor das 

Schnaider Tor kam, doch diesmal war die Kugel sichere Beute für den Gästetorwart. 

Quasi im Gegenzug zeigte die DJK Schnaid/Rothensand, wie man es mit der 

Chancenverwertung besser macht. Ein Stürmer wurde durch die Gasse freigespielt und 

musste alleine vor SCV-Torwart Mar. Brust nur noch einschieben zum 1:0. Bis zur 

Halbzeit tat sich nicht mehr viel, so tauschte man beim Stande von 1:0 für den Gast die 

Seiten. Auch nach der Pause hatte der SCV die klareren Chancen, wobei Schnaid aber 

spielerisch durchaus gleichwertig agierte und die Führung clever verwaltete. Der 

eingewechselte Mi. Dotterweich hatte alleine zwei gute Möglichkeiten, einmal traf er 

aber den Ball nicht richtig, ein anderes Mal wurde ihm das Tor wegen Abseitsstellung 

aberkannt. Auch C. Büttner hatte nach 59. Minuten nochmal eine Riesen-Gelegenheit, als 

er in den 16-Meter-Raum zog. Der Abschluss war jedoch nicht erwähnenswert. Schnaid 

verlagerte sich aufs Kontern und kam zwei Mal durch Standards gefährlich vor das Tor 

von SCV-Torwart Mar. Brust. In der 73. und der 76. Minute scheiterten SCV-

Spielertrainer M. Schramm und M. Messingschlager per Freistoß am Gästekeeper. Fünf 

Minuten vor dem Ende machten die cleveren Gäste den Sack endgültig zu. Über rechts 

kam der Ball zum Mittelstürmer der Gäste, der aus ca. 20 Metern abzog und die Kugel im 

langen Eck versenkte. Vorra warf nochmals alles nach Vorne, war aber an diesem Tag im 

Abschluss einfach zu schwach. So kam es in der 90. Minute noch dicker und Schnaid 

vollendete einen Konter zum 3:0 Endstand. So geht der Sieg für die Gäste in Ordnung, da 

diese viel kaltschnäuziger agierten, und die Vörrer nach der Führung kein Mittel gegen 

die gut gestaffelte Hintermannschaft inklusive Torwart fanden.
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BERICHT ZWEITE MANNSCHAFT
SG Vorra/Stappenbach II - SV Steppach 0:2

Tore: Fehlanzeige

-- Fortsetzung auf Seite 13 --

Die neu gegründete SG Vorra/Stappenbach II empfing zum ersten Spieltag die Fußball-

Rückkehrer vom SV Steppach. Die Gäste begannen engagiert und setzten schon in der 

zehnten Minute einen ersten Warnschuss in Richtung SG-Gehäuse von Torwart J. 

Dotterweich. Der Ball flog aber noch über's Tor. Acht Minuten später hatte die SG 

Glück, als Torwart J. Dotterweich eine Flanke nicht festhalten und B. Dreßel gerade noch 

klären konnte. In der 25. Minute fiel das 1:0 für die Steppacher dann aber. Ein langer Ball 

kam zu einem Steppacher Spieler, der den Ball zwar nicht richtig kontrollieren konnte, 

ein weiterer stand aber parat und schob zur Führung ein. Diesem Treffer ging aber zwei 

mal eine Abseitsposition voraus. Erst nach 30 Minuten traute sich die SG 

Vorra/Stappenbach erstmals vor's Gästetor. S. Mertel zog nach einem langen Ball in die 

Spitze ab, der Schuss ging jedoch knapp über das Gehäuse. Fünf Minuten später 

entschied der Schiedsrichter nach einem Foul an M. Heimbach auf Elfmeter für die 

Heimelf. B. Breitfelder trat an, scheiterte jedoch am Steppacher Keeper. Sieben 

Minuten später erhöhte dann Steppach auf 2:0, als die SG-Hintermannschaft den Ball 

nicht wegbrachte und ein Gästestürmer ungehindert ins untere linke Eck einschießen 

durfte. Kurz vor der Pause nochmal zwei Riesen-Gelgenheiten für die Gäste, doch zwei 

Mal rettete das Aluminum für die Hausherren. Nach dem Seitenwechsel versuchte S. 

Mertel sein Glück mit einem Schuss von der halbrechten Seite, doch der SVS-Torwart 

war wieder zur Stelle. Aber auch sein Gegenüber im SG-Tor, J. Dotterweich, hatte 

einiges zu tun. In der 52. Minute kam ein Steppacher nach einer Unstimmigkeit in der SG-

Defensive an den Ball, J. Dotterweich konnte aber mit einer guten Parade klären. Auch 

auf Steppacher Seite waren viele Stockfehler, vor allem in der Defensive, zu sehen, die 

Hausherren konnten aber kein Kapital daraus schlagen. Mitte des zweiten Durchgangs 

merkte man den Spielern der SG den Kräfteverschleiß deutlich an und der SVS kam zu 

einigen guten Möglichkeiten, die Führung weiter auszubauen. Erst köpfte in der 70. 

Minute ein Spieler nur an die Latte und St. Beck konnte wenig später gerade noch auf der 

Linie klären. Im Gegenzug noch eine letzte Schusschance für die Hausherren durch den 

eingewechselten A. Ziegler, doch wieder war der Torwart auf dem Posten. Die letzen 

Möglichkeit kurz vor Schluss hatten die Gäste, G. Hertel lief alleine auf Torwart J. 

Dotterweich zu, schoss aber am Tor vorbei. Der Sieg für Steppach ging völlig in Ordnung 

und hätte aufgrund der Vielzahl an Möglichkeiten in Hälfte Zwei auch noch höher 

ausfallen können. Nach vorne war bei der SG Vorra/Stappenbach einfach viel zu wenig zu 

sehen. Wäre der Elfmeter verwandelt worden, hätte das Spiel vielleicht noch mal eine 

andere Wendung nehmen können.
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-- Fortsetzung von Seite 11 --

SG Vorra/Stappenbach II - TSV Schlüsselfeld II 4:0
Tore: 1:0 & 4:0 Dotterweich, B.; 2:0 Pflaum M.; 3:0 Pflaum S.

Aufgrund des tödlichen Vorfalls im letzten Spiel beim SV Walsdorf II trat die SG 

Vorra/Stappenbach II in Trauerflor an und vor dem Spiel wurde in einer Schweigeminute 

an den verstorbenen Spieler Christoph Schneckenpointner gedacht. Man merkte den 

Spielern aber schon zu Beginn an, dass dieses Spiel für ihren Mitspieler gewonnen werden 

soll. Die SG spielte kontrolliert nach Vorne, kam aber nicht so recht zum Abschluss. 

Schlüsselfeld spielte nur zu Zehnt, versuchte sicher zu stehen und durch Konter 

Nadelstiche zu setzen. So kam ein TSVler nach einem langen Ball an den Ball und zog aus 

16 Metern ab, sein Schuss ging über das Tor. Auch die zweite zwingende Chance gehörte 

den Gästen. Wieder wurde ein Gästeakteur im 16er angespielt, doch sein Heber landete 

oben auf dem Tornetz. Doch auch die Hausherren sollten zu ihren Möglichkeiten kommen. 

Nach 18 Minuten flankte S. Mertel in den 16-Meter-Raum, seine Flanke ging jedoch 

Richtung Tor und der Gästetorwart musste den Ball über die Latte lenken. Beim 

anschließenden Eckball konnte Schlüsselfeld den Ball gerade noch vor der Linie klären. 

Nach 30 Minuten vergab F. Wagner, als er alleine vor dem Tor am Schlüsselfelder 

Schlussmann scheiterte. Auch M. Pflaum scheiterte am Keeper, als er aus ähnlicher 

Position alleine aufs Tor zulief. Kurz vor der Pause nochmal eine Möglichkeit für den TSV, 

aber der Spieler zielte aus 14 Metern über das Tor. Somit tauschte man beim Stande von 

0:0 die Seiten. Nach der Pause merkte man den Gästen die große Kraftanstrengung in 

Unterzahl an und die Heimelf drängte nun auf die Führung. In der 46. Minute scheiterte 

C. Dotterweich noch knapp mit einem Schuss aus 16 Metern. Sechs Minuten später traf 

dann aber B. Dotterweich nach schöner Vorarbeit von F. Wagner. Wieder nur kurze Zeit 

später musste H. Firsching im Schlüsselfelder Tor sein ganzes Können aufbieten, als S. 

Steuer einen scharf getretenen Freistoß auf seinen Kasten abfeuerte. In der 57. Minute 

war er aber erneut geschlagen, als M. Pflaum nach einem Abstauber zum 2:0 erhöhte. 

Vorra/Stappenbach spielte weiter munter nach Vorne, kam aber nur zu wenigen Chancen. 

Erst in der 70. Minute fasste sich S. Pflaum mal ein Herz und zog aus 16 Metern ab und 

sein strammer Schuss schlug im linken Toreck zum 3:0 ein. Von Schlüsselfeld kam nicht 

mehr viel und man hatte sich mit der Niederlage abgefunden. In der 88. Minute erhöhte 

B. Dotterweich per Foulelfmeter noch auf 4:0. Zuvor war S. Steuer in den Strafraum 

vorgedrungen und von den Beinen geholt worden. Somit konnte die SG die ersten drei 

Punkte einfahren, die man nach dem Spiel dem verstorbenen Mitspieler widmete.
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Der Partner in Ihrer Nähe

Ø Beratung
Ø Verkauf
Ø ISDN & DSL-Beauftragung
Ø Installation / Inbetriebnahme
Ø Wartung / Fehlerbehebung
Ø Umbau / Anpassung
Ø Netzwerktechnik
Ø Interneteinrichtung
Ø Dienstleistung

Endg
Mobilfunk
eräte Festnetz

Telefonanlagen 
ISDN & analog, 
VoIP - Lösungen 
Sprechanlagen

PC-Systeme 
Hard- & Software 

für Heim- und 
Büroanwendung

Drucker 
Faxgeräte

Kombigeräte

E i n  S y s t e m  n a c h  I h r e n  B e d ü r f n i s s e n
Überzeugen Sie sich von unserem Service und fordern Sie uns.
Gerne würden wir auch Sie zu unserem zufriedenen Kundenkreis zählen.

Fa. Böhnlein Klaus

Kirchberg 1

96158 Frensdorf / Vorra

Tel.: 09502 / 49 08 800

Mobil: 0171 / 69 23 577

www.ITK-Boehnlein.de
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Torschützenliste der 

zweiten Mannschaft:

2 Tore: Dotterweich Bernd

1 Tor: Pflaum Michael

1 Tor: Pflaum Stefan

Torschützenliste der 

ersten Mannschaft:

3 Tore: Sures Robin

1 Tor: Beck Sebastian

1 Tor: Messingschlager Michael

TABELLEN

Erste Mannschaft       Zweite Mannschaft
 Kreisklasse 3                                    B-Klasse 3
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Name: Mathias Schramm

Geburtsdatum: 26.01.1979

Familienstand: ledig

Beruf: Lehrer

Spielposition: 6er

Sportliche Ziele: In 3 Jahren mit Vorra 

in die Kreisliga (spätestens!)

Sportliches Vorbild: Mark van Bommel

Hobbys: Fussi, Tennis, Karten, Carcassonne

Lieblingsverein: Vorra :-) 

Lieblingsmusik: Heavy Metal

Lieblingsfilm: 300, Spartacus (Die Serie!)

Lieblingsgetränk: a U, Spezibier, Johannisbeerschorle, Kaffee

Lieblingsessen: Schnitzelvariationen

Was magst Du: Erhliche Leute, Kämpfer, Gewinnen

Was magst Du nicht: Fisch, Verlieren

Wünsche für die Zukunft: Gesundheit

TRAINERPORTRAIT
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GmbH & Co. KG
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Aktueller Spielplan der KK3 

für 2012/2013 mit Ergebnissen

unserer ersten Mannschaft

1 05.08.2012 16:00 DJK/SC Vorra - ASV Herrnsdorf/Schl. 5 : 1

2 ??.??.2012 ??:?? SV Frank. Schönbrunn - DJK/SC Vorra _ : _

3 19.08.2012 15:00 DJK/SC Vorra - DJK Schnaid-Rothensand 0 : 3

4 26.08.2012 15:00 SV Pettstadt 2 - DJK/SC Vorra _ : _

5 02.09.2012 17:00 DJK/SC Vorra - SV Walsdorf _ : _

6 09.09.2012 15:00 TSV Schlüsselfeld - DJK/SC Vorra _ : _

7 16.09.2012 15:00 DJK/SC Vorra - 1. FC Falke Röbersdorf _ : _

8 03.10.2012 15:00 TSV Aschbach - DJK/SC Vorra _ : _

9 29.09.2012 16:00 DJK/SC Vorra - FC Thüngfeld _ : _

10 07.10.2012 15:00 SV Waizendorf - DJK/SC Vorra _ : _

11 14.10.2012 16:00 DJK/SC Vorra - SV Frensdorf _ : _

12 20.10.2012 16:00 DJK Stappenbach - DJK/SC Vorra _ : _

13 28.10.2012 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Burghaslach _ : _

14 04.11.2012 14:00 DJK SV Sambach - DJK/SC Vorra _ : _

15 11.11.2012 14:00 DJK/SC Vorra - 1. FC Frimmersdorf _ : _

16 18.11.2012 14:00 ASV Herrnsdorf/Schl. - DJK/SC Vorra _ : _

17 25.11.2012 14:00 DJK/SC Vorra - SV Frank. Schönbrunn _ : _

18 17.03.2013 15:00 DJK Schnaid/Rothensand - DJK/SC Vorra _ : _

19 24.03.2013 15:00 DJK/SC Vorra - SV Pettstadt 2 _ : _

20 30.03.2013 15:00 SV Walsdorf - DJK/SC Vorra _ : _

21 07.04.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Schlüsselfeld _ : _

22 14.04.2013 15:00 1. FC Falke Röbersdorf - DJK/SC Vorra _ : _

23 21.04.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Aschbach  _ : _

24 28.04.2013 15:00 FC Thüngfeld - DJK/SC Vorra  _ : _

25 01.05.2013 15:00 DJK/SC Vorra - SV Waizendorf _ : _

26 05.05.2013 15:00 SV Frensdorf - DJK/SC Vorra _ : _

27 12.05.2013 15:00 DJK/SC Vorra - DJK Stappenbach _ : _

28 18.05.2013 15:00 TSV Burghaslach - DJK/SC Vorra _ : _

29 26.05.2013 15:00 DJK/SC Vorra - DJK SV Sambach _ : _

30 02.06.2013 15:00 1. FC Frimmersdorf - DJK/SC Vorra _ : _

Spiel Datum Begegnung Ergebnis
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Aktueller Spielplan der B3 

für 2012/2013 mit Ergebnissen

unserer zweiten Mannschaft

1 05.08.2012 14:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Steppach 0 : 2

2 ??.??.2012 ??:?? SV Walsdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

3 19.08.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Schlüsselfeld 2 4 : 0

4 26.08.2012 13:00 FC Falke Röbersdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

5 02.09.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Aschbach 2 _ : _

6 09.09.2012 13:00 FC Thüngfeld 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

7 16.09.2012 15:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Waizendorf 2 _ : _

8 23.09.1012 spielfrei

9 29.09.2012 14:00 1. FC Frimmersdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

10 07.10.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Burghaslach 2 _ : _

11 14.10.2012 spielfrei

12 21.10.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Burgwindheim _ : _

13 28.10.2012 13:00 ASV Herrnsdorf/Schl. 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

14 04.11.2012 12:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Frank. Schönbrunn 2 _ : _

15 11.11.2012 12:00 DJK Schnaid/Roth. - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

16 18.11.2012 14:00 SV Steppach - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

17 25.11.2012 12:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Walsdorf 2 _ : _

18 17.03.2013 13:00 TSV Schlüsselfeld 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

19 24.03.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - FC Falke Röbersdorf 2 _ : _

20 30.03.2013 13:00 TSV Aschbach 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

21 07.04.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - FC Thüngfeld 2 _ : _

22 14.04.2013 13:00 SV Waizendorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

23 21.04.2013 spielfrei

24 28.04.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - 1. FC Frimmersdorf 2 _ : _

25 01.05.2013 13:00 TSV Burghaslach 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

26 05.05.2013 spielfrei

27 12.05.2013 15:00 TSV Burgwindheim - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

28 19.05.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - ASV Herrnsdorf/Schl. 2 _ : _

29 26.05.2013 13:00 SV Frank. Schönbrunn 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

30 02.06.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - DJK Schnaid/Roth. _ : _

Spiel Datum Begegnung Ergebnis
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Drescher METALLBEARBEITUNG
FEINWERKTECHNIK
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Der DJK-SC Vorra trauert um sein aktives Mitglied

Christoph Schneckenpointner

der im Alter von nur 34 Jahren plötzlich
und völlig unerwartet von uns gegangen ist.

Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten.
Seinen Angehörigen gilt unsere aufrichtige 

Anteilnahme.

Im Namen der Fußballabteilungen
Geo Dotterweich

DJK-SC Vorra DJK Stappenbach



  

LECHNER
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Altersbedingt muss das U-17-Team zum Ende der abgelaufenen Saison, wo es als 

Tabellenvierter und Neuling auf dem Großfeld sehr zufriedenstellend abschnitt (wir 

haben hierüber bereits im letzten Sportbläddla berichtet), mehrere Spielerinnen 

abgeben. Außerdem haben sich drei Spielerinnen unserem Nachbarverein JFG 

Steigerwald angeschlossen um dort in der Landesliga spielen zu können, eine Spielerin 

wechselt zum RSV Drosendorf. Die Betreuer und Verantwortlichen wünschen ihnen auf 

diesem Wege alles Gute, sportlichen Erfolg und hoffentlich viele Einsätze in ihren neuen 

Mannschaften.

Durch diese einschneidende Veränderung muss dieses Team nun eine Art Neuanfang 

durchmachen. Neben wenigen "eingespielten" Mädchen kommen mehrere 

"Anfängerinnen" hinzu und die Trainerinnen sowie Spielerinnen müssen ein gehöriges 

Engagement an den Tag legen, um zu einem Team zusammen zu wachsen und um wieder auf 

die Erfolgsschiene zu gelangen. Gleichzeitig ist auch wieder ein Wechsel auf das 

Kleinfeld erforderlich, da insgesamt nicht genügend Spielerinnen für das Großfeld zur 

Verfügung stehen.

 

Erfreulich ist die Tatsache, dass sich mehrere Mädchen im U-13-Bereich gefunden 

haben, die bei uns spielen wollen. Neu sind auch Spielerinnen aus Ober-/Unterharnsbach 

sowie Reundorf. Erstmals in der Geschichte des SCV rennen deshalb zur neuen Saison 

viele jüngere Mädchen im Alter von 9 - 12 Jahren auf dem Sportgelände in Abtsdorf 

hinter dem Ball her. Wer einmal Zeit hat, sollte sich das Training mittwochs ab 17.30 Uhr 

ansehen. Soviele Mädchen auf einem "Haufen" hat man bislang noch nicht bei uns 

gesehen...

 

Die beiden Mannschaften trainieren vorerst immer mittwochs ab 17.30 Uhr auf dem 

Sportgelände des SCV in Abtsdorf. Die U-17-Mannschaft trägt ihre Heimspiele freitags 

ab 18.30 Uhr aus, das U-13-Team samstags ab 10.30 Uhr. Verantwortliche Trainerinnen 

sind für die U-17: Mos Antoni (Tel. 09502-8608) sowie Kerstin Gotthardt (Tel. 09502-

924350), für die U-13-Mädels: Diana Wilfert (0177-5107870). Weitere Informationen 

zu den Mannschaften gibt es auch auf der Homepage des SCV unter www.djk-sc-vorra.de 

in der Rubrik Fussball / Mädchen / U... sowie per Email:maedchen@djk-sc-vorra.de.

-- Fortsetzung auf Seite 33 --

Mädchenfussball 2012-2013

U-17- und U-13-Mannschaft gehen an den Start!

Spielerinnen und Betreuer gesucht!

Der Mädchenfussball der SG Vorra verändert sich wesentlich!
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-- Fortsetzung von Seite 29 --

Der langjährige Betreuer und Verantwortliche Hans-Peter hat zwischenzeitlich seine 

Position und Aufgabe abgegeben und steht zur neuen Saison nicht mehr zur Verfügung. 

Die SG Vorra sucht aus diesem Grunde jemanden, der Spass und Interesse am Umgang 

mit den Teams und Kindern hat und im Hintergrund die Trainerinnen bei den 

erforderlichen bürokratischen Aufgaben unterstützt sowie die Platzvorbereitung 

(Abstreuen, Tore aufstellen) übernimmt. 

Wäre das kein Job für dich!? Bei Interesse wären wir für jede Hilfeleistung sehr 

dankbar und in erster Linie profitieren die Kinder ja davon! Auch eine Arbeitsaufteilung 

auf mehrere Schultern ist denkbar! Die Hauptsache ist doch: gemeinsam sind wir stark 

und können viel erreichen! Ganz nach dem Motto: Stell dir vor es ist Mädchenfussball und 

viele machen mit!

Die Verantwortlichen der SG Vorra

Bilder vom letzen Spiel aus der Saison 2011-2012
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KapellenlaufKapellenlauf
Mit Insgesamt 375 Teilnehmern beim diesjährigen Kapellenlauf konnte der 

Teilnehmerrekord von 2012 zwar nicht erreicht werden aber dennoch kamen genauso 

viele Läufer wie bei der Premiere 2010 nach Vorra.

Viele Eliteläufer hatten sich scheinbar schon in 

die Sommerpause verabschiedet, sodass nur 

wenige Spitzenleistungen erzielt wurden. Der 

Sieger des Halbmarathons Karsten Müller (SV 

Schottenstein) blieb mit 1:20:39 Std. vier bzw. 

fünf Minuten hinter den Siegerzeiten der 

letzten Jahre.

Sandra Haderlein (SC Kemmern) blieb als 

Siegerin mit 1:30:48 Std. ebenfalls über ihrem 

Streckenrekord von 2011.  Zweite im 

Halbmarathon (1.W40) wurde Gabi Bastian (DJK 

LC Vorra) die nach 1:35:25 Std. ins Ziel kam.

Weitere Podest-plätze für den Laufclub 

erreichten Christian Schlapp als dritter der M40 

nach 1:30:11 Std. und Jürgen Winkler der nach 

1:27:18 Std. überraschend die Klasse M30 

gewann. In der Mannschaftswertung kamen 

unsere Läufer Winkler, Schlapp, Hofmann, 

Endres, Schrallhammer auf einen guten dritten 

Rang.
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Beim Viertelmarathon gewann mit Kerstin Lutz (46:06 

Min.) eine Läuferin vom TSV Burghaslach. In Top-Form 

präsentierte sich der Sieger der Herren. Roland Wild 

(TSV Burgebrach) konnte sich hier nach 37:20 Min. gegen 

die Konkurrenz durchsetzen. 

Spannende Positionskämpfe gab es innerhalb des 

Laufclubs zwischen Platz 17 und 22. Es setzte sich 

schließlich Dieter Bastian (5.M45) mit 44:38 Min. gegen 

Manfred Dotterweich (3.M50; 45:01 Min.) und Reinhard 

Sures (45:03 Min.), Sieger der M60, durch. Otto 

Starklauf folgte mit 45:24 Min. als zweiter der M55. 

Weitere  A ltersk lassens iege  ho l ten  Kaspar  

Stappenbacher nach 50:04 Min. in der M65 und Kerstin 

Sures nach 53:56 Min. in der W50. Andrea Trunk wurde 

nach 53:18 Min. dritte der W30.

Zum Bambinilauf waren wieder viele Kinder voller 

Freude dabei. Erfreulicherweise kamen von den 

knapp 50 Bambinis viele aus Vorra und Abtsdorf. 

Schnellster Schüler wurde Tobias Poßer von der 

LG Bamberg der nach 4:30 Min. ins Ziel kam. 
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Weitere Infos und Ergebnisse unter:

 www.laufclub-vorra.de oder bei Otto Starklauf, Tel. 09502/7182

Bereits als zweitschnellster kam mit Cosima Gundermann (LG Forchheim) nach 4:34 Min. 

das erste Mädchen ins Ziel. Schnellste Läuferin aus Vorra war Eva Mohl als zweite der 

W13 nach 5:41 Min. vor Anna-Lena Lunz die als dritte 

dieser Klasse mit 5:45 Min. ins Ziel kam. Als nächste 

kamen Amely Maier nach 5:57 Min. als zweite der W10 

ins Ziel. Knapp hinter ihr folgten Anna-Lena Beck nach 

6:00 Min. und Helena Dotterweich in 6:04 Min. die vierte 

und fünfte der 

W 9  w u r d e n .  

Lara Meinhart 

kam nach 6:11 

Min. als zweite 

der W12 ins Ziel. 

Sarah Sporn-

berger (7.W9) 

und Jule Beck 

( 5 . W 8 )  

erreichten nach 

6:13 Min. bzw. 

6:45 Min. das Ziel am Sportgelände.

Bei den Jungs aus Vorra gewann Johannes Dotterweich die M14 in 4:50 Min. vor Liam 

Meinhart der 4:58 Min. benötigte. Andreas Dotterweich wurde nach 5:22 Min. dritter 

der M12 und Benedikt Kirchner kam nach 5:23 Min. als zweiter der M11 ins Ziel. 



Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen beteiligten 

Werbenden für Ihre großzügigen Spenden!

Bitte berücksichtigen Sie bei Bedarf

die in unserem Heft genannten bzw.

inserierenden Firmen und Sponsoren.
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Termine des DJK-SC Vorra im Jahr 2012

11.02.2012  Sportler-Faschingsball im Vereinslokal Beck

19.02.2012  Kinderfasching im Vereinslokal Beck

10.03.2012  Generalversammlung im Vereinslokal Beck

01.06. bis 10.06.2012    Vereinsurlaub in Rimini

03.08.2012  DJK-Gottesdienst am Sportgelände

05.08.2012   2. Kapellenlauf des LC Vorra

13.10.2012   Weinfest

10.12.2012  Jahresabschlussgottesdienst




